Moritz alias Maguila 








28. Mai 2003
 Liebe Tiervermittler

Vor gut einem Jahr kam Moritz in unsere kleine Familie (ein zweites Büsi hatte ihren Freund bei einem Verkehrsunfall verloren und bat mich, einen neuen Spiel- und manchmal auch Streitgefährten für sie zu suchen). Anfangs musste sich der arme Moritz an so einiges gewöhnen. So war er kaum bei uns angekommen, als für uns der letzte für ihn der erste Schnee fiel. Auch strengte er sich allerliebst an, die Freundschaft und das Vertrauen der bereits anwesenden Katzendame zu gewinnen. Heute ist es die grosse Liebe und sie sind selten alleine anzutreffen. - Auch die anwesende Menschendame musste zunächst nach seinem Geschmack erzogen werden. Ein rechter Kater spielt nur mit ausgewählten Spielsachen, frisst nur exklusives Katzenfutter (zwar von Migros, aber nur das eine Produkt). Medikamente gegen den anfänglichen leichten Schnupfen werden nur unter leichter Gewaltanwendung geschluckt etc. - Im Gegenzug verwöhnt er mich mit überschwänglichen Liebkosungen und Schnurrkonzerten. Allerliebst. 

Ich lasse ihn im Glauben, er sei der Chef bei uns zu Hause und ihm gehöre unsere kleine Welt. Er dankt mir dies, in dem er nichts kaputt macht, darauf achtet, dass seine Katzenfreundin ebenfalls nichts anstellt und mich mit lautem Miauen begrüsst, wenn ich nach Hause komme. Die Schmusestunden geniessen wir beide.... 

Herzlichen Dank an Frau Muhmenthaler, die uns alles drei zusammengebracht hat.

Für ihre Bemühungen und ihre Fürsorge in der anfänglich etwas struben Zeit sind wir ewig dankbar!

Jeannine Hoffmann

